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*

Hs MrLch is Drwlach ! M . S Pf . Im
Rrich«sebitt Mk. I .SSohue Brstrllgrld.

Hag es ne rüg Leiten .
Bade«.

* Durlach , 21 . Aug . Der Großh . Amts¬

vorstand Herr Geh . Reg Mat vr . Turban ist

vom 22 . d . M . an mährend zwei Wochen in

Urlaub von hier abwesend .
Aue , Amt Durlach , 21 . Aug . Heute

nacht zwischen 12 und 4 Uhr stürzte der

25 Jahre alte ledige Schmied Matthias
Kroner von Uoterwollauieg (Kärnthen , Oester¬
reich) , der zum Besuche seines Bruders gestern
hier eingetroffen war , aus dem 2 . Stocke dessen
Behausung , wodurch er sich einen Schädelbruch

zuzog ; der Tod trat alsbald ein.
Hb Pforzheim , 20 . Aug . Unter dem Ver¬

dachte , den Landwirt Müller in die Würm

gestoßen oder sonst tötlich verletzt zu haben ,
wurde dem „Pf . Anz ." zufolge der Akzisor
Schmidt verhaftet . Schmidt hatte mit Müller
Streit in einer Wirtschaft . Inzwischen sollen
sich Anhaltspunkte ergeben hoben , die noch eine
andere Person als Täter in Frage kommen lassen .

Heidelberg , 18 . Aug . Der größere
Lehrer bedarf , der infolge der Annahme des
neuen Schulgesetzes zu konstatieren ist,kann
voraussichtlich gedeckt werden . Das Hdlb . Tgbl .
weist darauf hin , daß seit 2 Jahren die Zahl
der Meldungen zugenommen hat , weil man mit
Recht die Aufbesserung für sicher ansah . Die
Zahl der Anmeldungen im September 1905

betrug 100 , von denen 84 angenommen wurden .
Im ganzen besuchen 742 Zöglinge die vier
Lehrerseminare . Auch die Aufmunterung an
Mittelschüler (Gymnasien , Realschulen usw .)
nach Erwerbung des Berechtigungsscheines für
den Einjährigendienst in ein Seminar über¬
zutreten , die anfangs keinen Erfolg hatte , hat
nachträglich doch noch gewirkt . Im Karlsruher
Seminar I befinden sich unter 233 Zöglingen
111 ehemalige Mittelschüler , die einen erweiterten
Unterricht erhalten . Die Hoffnung , den großen
Lehrerbedarf , den die Schulgesetznovelle Vorsicht,
in gemessener Frist quantitativ und qualitativ
zu decken, ist daher als begründet anzusehen .

Mannheim , 20 . Aug . Der Streik
in der Süddeutschen Juteindustrie auf

Feuilleton . 1)
- Nachdr,ck «erritNl .

Sie Frw IMc IW MM«g.
vrzählimg von Hans Brandeck.

I .
Der sonnige Septembertag ging zur Neige .

Lom westlichen Horizont her sandte die Abend¬
sonne ihre scheidenden Strahlen über das weite ,
weite Häuscrmeer der Reichshauptstadt , und wie
liebkosend «mslutete ihr Purpurlicht die Giebel ,
Türme und Kuppeln . Die unteren Stockwerke
der Straßen lagen längst im Schatten , nur die
Dachgauben dorfteu noch den Scheidekuß des
versinkenden Tagesgestirnes empfangen , daß die
Scheiben glänzten wie erglühtes Gold und von
ihrer Höhe die Ltchtreflexe weiterspiegelten ,
dahin , dorthin .

So war auch ein Dachfenster freigebig und
sandte den Lichtstrahl hinüber in jenes Eckhaus
der Neuen Wilhelm - und der Dorotheenstraße
gerade tu das trauliche Damengemach des zweiten
Stockwerkes . Dort hinter den hohen Scheiben
saß eine ebenmäßige Frauengestalt , das fein -
profilierte Antlitz leicht vornübergebeugt . Eben -
schwarzes , glänzendes Haar umrahmte die lichte
Stirne und verlieh so den schönen Zügen ein
mildes , echt fraueuhaftes Gepräge .

S -M Tageblatt .

Auslug den 21. Mgiist
« irrrü «k« r»«AgebLhrr

Die vieraespaltenr Zelle oder deren
Raum S Pf. Reklamezelle SV Pf .
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dem Waldhof hat laut „Volksst . " zur Still¬

legung des ganzen Betriebes geführt .
Baden - Baden , 20 . Aug . Frequenz

derGroßh . Badanstalten im Monat Juli
d. I . Im Großh . Friedrichsbad wurden 8035
Bäder abgegeben und 19 006 Mk . (im Vorjahre
16 531,50 Mk . ) vereinnahmt . Im Kaiserin
Augustabad wurden 6063 Bäder abgegeben . Die

Einnahmen betrugen 13 279 .10 Mk . ( im Vor¬

jahre 10 720,70 Mk .) Für Fangobehandlungen
wurden 3478 Mk . (im Vorjahre 2458,50 Mk .)
eingenommen .

^ Emmendingen , 20 . Aug . In Böt -

zingen fiel das 2 Jahre alte Töchterchen des
Landwirts Reinhard Meier in einen mit heißem
Wasser gefüllten Kessel. Das Kind ist nach

kurzer Zeit den erlittenen schrecklichen Brand¬
wunden erlegen .

Z Freiburg , 20 . Aug . Von den Höhen
des Schwarzwaldes wird Schneefall
gemeldet .

pt Badenweiler , 20 . Aug . Dem Ver¬

nehmen nach treffen diese Woche die Groß her¬
zoglichen Herrschaften zum Besuche des

Erdgrobherzogspaares hier ein.
z Markdorf , 20 . Aug . Wieder eine

Warnung . Das 7 jährige Söhnchen der Frau
Anna Pfau Wtw . trank nach dem Genüsse von
Obst Wasser , was den Tod herbeisührte .

Deutsches Reich.
* Berlin , 20 . Aug . Die „Nordd . Allg .

Ztg ." schreibt : Wie wir hören , hat der Reichs¬
kanzler und Ministerpräsident das von uns be¬
reits erwähnte Schreiben des Herrn Landwirt -

schaftsmintsters vom 13 . August zum Gegen¬
stände eines eingehenden Vortrages bet
Seiner Majestät dem Kaiser und Könige ge¬
macht . Seine Majestät hat darauf in Ueber-

einstimmung mit dem Anträge des Fürsten
Bülow erklärt , daß Allerhöchst er aufgrund
der Ausführungen des Herrn Ministers vom
13 . August zur Zeit nicht in der Lage
sei , über die Frage der Entlassung von Ex¬
zellenz Podbielski aus dem Staatsdienste eine
definitive Entschließung zu fassen.

Berlin , 18. Aug . Die Mutter der Kron -

prinzessin , Großherzogin - Witwe Anastasiavon

Mecklenburg - Schwerin , ist heute früh hier
eingetroffen und im Hotel Bristol abgestiegen .
Die Großherzogin , die sich in der letzten Zeit
ständig in Frankreich aufhielt , hat Berlin seit
der Hochzeit des Kronprinzen nicht wehr besucht.
Kurz nach 2 Uhr trat sie die Rückkehr nach
Gelbensande an .

Berlin , 20 . Aug . Die „Nordd . Allg . Ztg ."

schreibt : Der Verweser des deutschen General¬
konsulats in Warschau , Frhr . v. Lerchenfeld ,
wurde am 14 . d. Mts . auf der Straße von
einer , russische Offiziers uni form tragenden
Person überfallen , wobei er 2 Faust¬
schläge gegen die Schläfe erhielt . Der An¬

greifer entfloh darauf in einer Droschke .
In Petersburg sei der Vorfall auf Weisung
der deutschen Regierung alsbald diplomatisch
zur Sprache gebracht worden , woraus die
russische Regierung der deutschen Botschaft in
einer amtlichen Note tags darauf ihr lebhaftes
Bedauern über den Angriff ausdrückte und zu¬
gleich mitteilte , daß dem Generalgouverneur
von Warschau schleunigst Weisung zugegangen sei ,
energische Maßregeln zur Aufklärung des Vor¬
falls zu ergreifen . Außerdem machte der General -

gouverneur von Warschau dem Frhrn . v. Lerchen¬
feld anläßlich dieses Vorfalles einen Besuch.

Essen , 20 . Aug . Die erste geschloffene Ver¬

sammlung der Katholiken Deutschlands wählte
heute morgen zum ersten Präsidenten den Land¬

gerichtsrat und Reichstagsabgeordueten Gröber ,
zum ersten Vizepräsidenten den Präsidenten des
westfälischen Bauernvereins Frhrn . v. Twickel -
Stovern und zum zweiten Vizepräsidenten den
Reichstagsabgeordneten und Arbeitersekretär
Giesbert . Sodann wurde die Absendung zweier
Huldigungstelegramme an den Kaiser und den
Papst beschlossen .

* Essen , 20 . Aug . sGeneralversamm -

lung der Katholiken Deutschlands .)
In der heutigen öffentlichen Sitzung hielt der
Präsident , Reichstagsabgeordneter Gröber , seine
Antrittsrede . Alsdann teilte Kardinal Fischer -
Köln mit , daß er den heiligen Vater gebeten
habe , den Kardinal Vanutclli hierher zu ent¬
senden . Kardinal Vanutclli wird am Mittwoch
hier eintreffen , um der Versammlung den Segen

Usber die Linien des Profils hinweg huschte
eben der gleißende Reflex des Sonnenstrahls ,
einem flüchtigen Wölkchen im Abendrot ver¬

gleichbar ; er lugte im Vorbeigehen mit seinem
blitzenden Blicke in das dunkle Auge der Dame
und spielte hernach neckisch mit den eckigen Figuren
des Bodenteppichs .

Nicht lange ertrug so die Ruhende des

Lichtstrahles Laune ; energisch warf sie den Kopf
zurück und entrückte damit ihr Antlitz dem

lebensprühenden Scheine . So in den Schatten
gelehnt , traten aber unter den Augen zwei
schmale Fältchen in den Gesichtskreis des Be¬

schauers und gaben Kunde , daß die Trägerin
über die eisten Jahre der Reife hinaus war .

Frau Bergmann lebte seit Jahren als

Witwe ; ihr Gatte war als Hauptmann bei den

„Maikäfern " gestanden . Er hatte leidenschaftlich
den Sport geliebt und war durch diese Lieb¬

haberei «ms Leben gekommen , da er bei einem

Offiziersrennen vom Pferde stürzte und nach

qualvollen Letdenswochen starb . Das war zu
einer Zell geschehen, als die beiden der jungen
Ehe entsprossenes Kinder noch nicht tm schul¬

pflichtigen Alter standen . Seither verbrachte

Frau Bergmann ihre Witwenjahre in stiller
Zurückgezogenheit ; so nach und nach verstauten
die gesellschaftlichen Beziehungen , und die junge

Witwe ward eine Einsiedlerin inmitten des

pulsierenden Menschenstromes der Millionenstadt .
Das Leben war noch einsamer geworden ,

als sie auf Andringen des Schwiegervaters , der
ein höherer Verwaltungsbeamter am deutschen
Niederrhein war , den Knaben in eine Kadetten¬
anstalt , ihr Töchterlein in ein vornehmes
Mädchevpensionat gegeben hatte . Mit den Eltern
ihres verstorbenen Gatten pflegte sie wenig
schriftlichen und nur den notwendigsten persön¬
lichen Verkehr , was namentlich auf die Gegen¬
sätze zwischen ihrem Charakter und dem der
Frau Geheimrat Bergmann , einer stolzen , herrsch¬
süchtigen Dame , zurückzuführen war . Aber auch
der einzige Binder der Witwe , ein reicher
Industrieller ans Sachsen , der ein Junggesellen -
leben führte , war nicht oft bei ihr zu Gaste ;
wohl führten ihn Geschäfte fast quartaliter nach
Berlin , allein er wohnte dann jeweils im Hotel ,
weil er meinte , es sei im Heim seiner Schwester
zu ernst und zu stille für einen lebenslustigen
Vierundvterziger .

Erich , der Sohn , war mit neunzehn Jahren
als Leutnant zur See auf ein Kriegsschiff
kommandiert worden und konnte nun noch
weniger bei seiner Mama zu Besuch sein» als es

ihm vorher als Seekadett und als Fähnrich
möglich gewesen. Vor etwa Jahresfrist hatte
Wand », seine Schwester , ihr achtzehntes Lebens -



deS Papstes zu spenden . Hierauf erteilte Kar¬
dinal Fischer den oberhirtltcheu Segen . Nun¬
mehr referierte Landtagsabgeordaeter Di . Porsch
über die Schulfrage . Später wurde die Ant¬
wort des Kaisers auf das heute morgen ab -
gesandte Huldigungstelegramm verlesen , das
folgendermaßen lautet : »Schloß Wilhelmshöh .
Ich habe den freundlichen Gruß der dort ver¬
sammelten deutschen Katholiken gerne entgegen¬
genommen und mich aufrichtig über die Ver¬
sicherung gefreut , daß die Generalversammlung
der Versöhnung der konstitutionellen und der
sozialen Gegensätze zu dienen bestrebt sein werde .
Für diese Kundgebung treuer Ergebenheit spreche
ich der Generalversammlung meinen wärmsten
Dank aus . Wilhelm I . L .

" Die Verlesung
des Telegramms wurde mit jubelndem Beifall
ausgenommen , worauf der Präsident ein drei¬
faches Hoch auf Se . Majestät ausbrachte . Die
Versammlung wurde gegen 8 Uhr geschlossen.

Altona , 18 . Aug . Der aus Lübeck ge¬
bürtige Lotteriekollekleur Gustav Fischer wurde
heute verhaftet . Fischer hatte über 10000
Prospekte der Königsberger Geldlotterie zur
Freilegung des königl . Schlosses in Königsberg
i. Pr . in die Welt geschickt mit der Aufforderung ,
3,30 Mk . für jedes Los einzusenden . Er hat
auf diese Weise ca. 30000 Mk . vereinnahmt .
Lose zur Lieferung hatte Fischer aber nicht.
Nach seiner Verhaftung find über 500 Briefe
und Postanweisungen aus Deutschland und
Oesterreich - Ungarn eingelaufen . Die Zahl der
Geschädigten beläuft sich auf mehrere Tausend .
Fischer hatte in Altona ein, in Hamburg zwei
Kontore gemietet . Er soll früher in Kopen¬
hagen ein Lotteriegeschäft betrieben haben .

* Hannover , 21 . Aag . Der Bankier
Valentin Nimburg wurde wegen Depot -
uuterschlagung in Höhe von Million ver¬
haftet . Sämtliche Geschäftsbücher wurden be¬
schlagnahmt .

Dresden , 18 . Aug . Ein schwerer
Unglücksfall , der ein blühendes Menschen¬
leben kostete, bildete den Gegenstand einer An¬
klage gegen 3 Offiziere des Feldartillerie - Regts .
Nr . 64 in Pirna . Auf dem Schießstand des
genannten Regiments fand im Monat Junid . J .
Revolverschießen statt . Durch die Ungeschicklich¬
keit der Leute fielen bei Beginn der Schieß¬
übung wiederholt Patronen in den Sand , und
um diesem Uebelstand abzuhelfen , wurde be¬
fohlen , daß dem Schützen ,die Waffe vom
Muuitionsunteroffizier geladen zu übergeben sei
mit der ausdrücklichen Betonung »geladen und
gesichert" . Der genannte Unteroffizier Kreller
nahm nun , als die Reihe an ihn kam, bet dem
Munitionsunteroffizier vom Revolvertisch einen
Revolver , trat mit der geladenen Waffe zur
Seite und machte sich mit dem Mechanismus
zu schaffen. Hierbei entlud sich der Revolver
und die Kugel traf den nur wenige Schritte
entfernt stehenden Gefr eiten Zieschang in den

jahr vollendet und verließ das Pensionat , kehrte
aber «icht zur Mutter zurück , weil die Groß¬
mama einfach bestimmte , die junge Dame müsse
nun in das praktische Gesellschaftsleben etn-
geführt werden , was im Hause des Geheimrats
«her möglich sei als im Heim der einsiedlerischen
Hauptmannswitwe .

Anfangs hatte die Mutter gegen die Maß¬
nahme der Geheimrätin angekämpft ; allein sie
konnte gegen das eigenmächtige Wollen der
alten Dame nicht aufkommen und mußte sich
fügen , wenn auch gekränkten Sinnes . Und im
Laufe des Jahres hatte sie blutenden Herzens
die Erfahrung gemacht , daß die Großmama in
Wanda die Sehnsucht nach der Mutter immer
mehr zu ersticken suche , denn aus den Briefen
der jungen Dame sprach nie ein kindlicher , herz¬
ergebener Ton , nie hatte sie das Verlangen
geäußert , zur Mama zurückkehren zu wollen ,
als wäre es für sie selbstverständlich gewesen,
daß ihr Platz nirgends anders sei denn im
Hause der Großeltern . Diese durch die Geheim¬
rätin erzeugte lieblose Gesinnung der Tochter
tat der Witwe um so weher im Herzen , als
das Töchterlein vor der Penstonatszeit ein an¬
hängliches gemütvolles Kind gewesen war .

Der Lichtschein durch das Fenster war in¬
zwischen immer blasser geworden , zuletzt war er
ganz verschwunden . In die Straßen senkte sich

Unterleib , der sofort zusammenbrach und nach
kurzer Zeit der schweren Verwundung erlag .
Das Kriegsgericht der 23 . Division zu Dresden
verurteilte Unteroffizier Kreller , durch besten
Unvorsichtigkeit ein Menschenleben vernichtet
wurde , zu der Strafe von 4 Monaten Festungs¬
haft . Von den 3 Offizieren , die an jenem Un¬
glückstag die Aufsicht auf dem Schießkand zu
führen hatten , wurde Leutnant Müller zu
3 Wochen , Leutnant Friedrich zu 1 Woche und
Oberleutnant Aumann zu 3 Tagen Stuben¬
arrest verurteilt .

* Plauen ( Vogtland ) , 20 . Aug . Der
„Bogtländische Anzeiger " meldet aus Zeulen¬
roda , daß dort innerhalb dreier Tage drei
Mitglieder der Familie eines Hutmachers au
Vergiftung gestorben find . Die Familie hatte
Gurkensalat gegessen, der in einem kupfernen
Kessel zubereitet war .

* Trier , 21 . Aug . In Bullay haben sich
400 Winzer des Moselgebietes nach längerer
Dauer in einer Eingabe an den Reichs¬
kanzler gegen die Aeuderung des Wein¬
gesetzes ausgesprochen .

* Nürnberg , 21 . Aug . Der Schlosser
Fleisch mann , auf den vergangenen Freitag
ein von Ausständigen verfolgterAr beit s -
williger 3 Schüsse abgab , ist seinen
Verletzungen erlegen .

Oefterreichtsche « - »archte.
* Jnnsbruck , 20 . Aug . Zum zweitenmale

in diesem Sommer ist ein beinahe vollkommener
Wettersturz zu verzeichnen. Ja den letzten
Tagen sank die Temperatur im Tale bedenklich ;
sie betrug gestern k Grad Celsius . Auf den
Bergen liegt in etwa 2000 Meter Höhe dichter
Neuschnee ; im Tale fällt unablässig kalter
Regen . In den Bergen find viele Touristen in
den Schutzhütten eingeschneit .

Frankreich .
* Paris , 20 . Aug . Nach einer Meldung

der Agence Havas aus Athen soll der frühere
Minister Zaimis zum Gouverneur von
Kreta ernannt werden .

— Der französische Botschafter in
Berlin wird , wie der Pariser »Matin " aus
zuverlässiger Quelle zu wissen erklärt , seinen
Posten verlassen , um in den Ruhestand zu treten .
Herr Bihourd werde im Oktober oder November
dem Kaiser sein Abberufungsschreiben überreichen .
Uebe: die Persönlichkeit , die Bihourds Nach¬
folger in Berlin sein soll , habe sich die fran¬
zösische Regierung noch nicht schlüssig gemacht.

Schwede«.
* Stockholm , 20 . Aug . DieKommission

zur Kontrollterung der in dem Karlstader Ueber-
etnkommeu festgesetzten Schleifung der nor¬
wegischen Grenzfestungen erstattete der
schwedischen und der norwegischen Regierung
ihren Bericht . Nach demselben find sämtliche
vereinbarten Maßregeln ausgeiührt worden » ad

langsam die Dämmerung hernieder wie ein
fetngewobener Schleier , der das Licht des Tages
dämpfen soll . Aber auch das Antlitz der ein¬
samen Dame war dämmerig und düster geworden ,
wie ihr so die Begebenheiten der letzten Zeit
vor der Seele vorbeizogen . Wohl hatte sich ihr
Herz im Gleichlauf der Tage an die stille Zurück¬
gezogenheit und das Alleinsein gewöhnt , aber
an diesem Abend war es ihr besonders traurig
ums Herz , und sie dachte mit Wehmut an die
späteren Jahre , die sie so gleichförmig einsam
verbringen muhte .

Da erhob sich Frau Bergmann rasch von
ihrem Sitze . Sie wollte das Mädchen fragen ,
ob heute Abonnementtag für das Theater sei ,
denn sie hatte die Erfahrung gemacht, daß solch
trübe Gedanken sich ohne ein gewaltsames Ab -
leokuugsmittel nicht verscheuchen ließen und oft
die Nachtruhe störten .

Da schlug draußen mit schrillem Klange die
Flurglocke an .

Bald darauf erschien das Mädchen und
überreichte auf silbernem Teller ein Telegramm .

Frau Bergmann öffnete und las : »Liebe
Mama ! Großpapa bekam Schlagausall . Ge¬
fahr groß , komme schnell hierher ! Wanda ."
Sinnend blickte sie auf die blauen Züge des
Depeschenformulares und sberlas mechanisch
immer und immer wieder die wenigen Worte

somit die betreffenden Bestimmungen des Karl¬
stader Uebereiukommens erfüllt .

8i«sßla«d.
* Petersburg , 21 . Aug . Unter de«

russischen Marineofftztereu herrscht Mut¬
losigkeit wegen der Unwahrschetnlichkeit Ordnung
und Manneszucht unter den Matrosen wieder
herzustellen . Infolgedessen wollen viele den Dienst
quittieren . In Kronstadt allein reichten 95 Offi¬
ziere den Abschied ein , angeblich wegen der
großen Lauheit des Kriegsgerichtes gegenüber
den Meuterern . In Wirklichkeit aber ist der
oben angegebene Grund die Ursache.

* Kronstadt , 21 . Aug . Gestern früh sind
in der Batterie Lütke 7 Soldaten und 3
Civilpersonen infolge Beschlusses des Kriegs¬
gerichts wegen Teilnahme am bewaffneten Auf¬
stande erschossen worden . Heute wird das
Kriegsgericht über die des Mordes an Offi¬
zieren und der Meuterei angeklagteu Matrosen
aburteilen . Die Angeklagten find in mehrere
Gruppen geteilt .

Jnsowka , 20 . Aug . Hier fand gestern eis
von tausenden von Arbeitern der Wjatkaergrube
besuchtes Meeting statt . Mehrere Schwadronen
Dragoner begannen die Menge auseinander
zu treiben . Aus einem Hinterhalt fielen Schüsse ,
daraufhin gaben die Dragoner L Salven ab ;
viele Arbeiter wurden getötet oder verwundet .
8 Rädelsführer wurden verhaftet . Es
herrscht große Erregung .

Amerika .
* New - Aork , 20 . Aug . Nach einem aus

Fort de France hier eingelaufenen Telegramm
sind auf der Insel Martinique mehrere
heftige Erdstöße wahrgenommeu worden .

* New - Aork , 21 . Aug . Die Meldungen
aus Cuba lauleu fortgesetzt alarmierend .
Zweifellos versuchen die Liberalen einen gewalt¬
samen Umsturz herbeizuführen , wobei sie von
der Unzufriedenheit infolge des Komplottes zur
Ermordung des Präsidenten Palma unterstützt
werden . Mehrere Generale und Parlamentarier
sind verhaftet . Mehrfach wurde die Unruhe mit
Waffengewalt unterdrückt .

Da- GrvCebe» i» Valparaiso .
* Berlin , 20 . Aug . Bei der hiesigen

chilenischen Gesandtschaft ist heute
folgendes Telegramm des Ministeriums des
Auswärtigen in Santiago de Chile ein-
gegangen : »Am 16 . August abends wurden die
Provinzen von Valparaiso und Talca vou
einem Erdbeben heimgesucht. Verlust an
Menschenleben nicht bedeutend . Schaden
an Eigentum in Valparaiso bedeutend , iu
Santiago weniger bedeutend . Oeffenlliche Ordnung
ungestört , Behörden und Private sorgen für
alle Bedürfnisse auswärtiger Vertreter und deren
Familien ." — Ein dem hiesigen chilenischen
Konsul Schmidt zugegangenes Telegramm der
Vereinigten Salpeter - Produzenten in Jquique

mit dem knappen und doch so inhaltsschweren
Sinn .

Dann klingelte die Witwe dem Mädchen ,
das sich wieder zurückgezogen hatte .

»Mina ! Gehen Sie eiligst zum Hausmeister
hinab und lassen Sie sich sagen , wann der
Nachtschnellzug fährt über Hannover , Münster
nach Wesel . Hernach helfen Sie mir den Koffer
einlegen , ich muß auf einige Tage zu meinen
Schwiegereltern und werde schwarze Kleider
vonnöten haben !"

»Ist doch nichts Schlimmes passiert , gnädige
Frau ?" forschte die Jungfer etwas vorlaut .

»Der Großpapa meiner Kinder hat einen
Schlagausall erlitten . Aber , bitte , eilen Sie ! "

»Um Gott , ein Schlaganfall ! So was ist
ja meistenteils gefährlich !" Dann schlüpfte
Mina zur Türe hinaus .

Auf Frau Bergmann aber stürmten die ver¬
schiedenartigsten Gedanken ein. Sie war bet ihren
Schwiegereltern von Anfang an nicht in hoher
Gunst gestanden , und hatte manche bittere Pille
von ihnen zu schlucken bekommen, uun ging ihr
aber doch das Unglück dieser Familie nahe . Sie
wollte dies und jenes für die Reise zurechtlegen , griff
aber immer zu den falschen Dingen und mußte sich
schließlich gestehen, daß sie völlig verwirrt sei , wes¬
halb sie alle Tätigkeit einstellte und sich gedanken¬
voll iu den weichen Divan uiederließ . ( F . f )



lautet : Salpeterregion ohne Erdstöße ,
Salpeterproduktion geht ohne Unterbrechung weiter .

* New - Aork . 20 . Aug . Dem „New - Iork
Herald " wird aus Valparaiso unterm
IS . August gemeldet : Die Feuers brunst ,
die seit Donnerstag wütete , beginnt zu erlöschen ,
La in vielen Teilen der Stadt Brennbares nicht
wehr übrig ist. Es besteht nur geringe Furcht ,
daß Hungersnot eintreteu könne » da viele
Tausend Tonnen Mehl , Reis und Weizen hier
auf Lager bezw. an Bord von Schiffen find.
Die Zahl der Toten überschreitet wahrschein¬
lich tausend .

* London , 21 . Aug . ES wird bestätigt ,
daß zwar die Verluste an Menschenleben in
Los Andes und in Meliphtlla sehr groß
find , in Valparaiso aber nach den Berichten der

Flüchtlinge nicht 50 übersteigen . Doch ist der
Verlust an Eigentum bedeutend . Die Regierung
wies Schiffe aus der Umgegend an , Nahrungs¬
mittel herbeizuschaffen. Die Robinson Crusoe -

Insel und Juan Fernandez , etwa 400 Meilen
von der chilenischen Küste entfernt , find zerstört .

* New - Iork . 21 . Aug . Valparaiso ist
rin Haufen Ruinen . Vina del mar , Guirchue
und Limarche und alle Ortschaften rings herum
find zerstört . Die Bewohner kampieren meist in
den Bergen . Die Eisenbahnen find alle zerstört .
Eine Schwadron Kavallerie ist beauftragt ,
Lebensmittel rc. nach Valparaiso zu bringen .
Ter Kriegsmiuister und der Minister des Innern
find mit Abteilungen Freiwilliger der Armee
und der Feuerwehr abgereist , um die zerstörte
Telegraphenleituug wieder herzustellen . In Val¬
paraiso wurden 140 Sträflinge durch den Ein¬
sturz des Gefängnisses getötet ._

* Valparaiso , 21 . Aug . Wie die . Agence
Havas " meldet , hat das Personal ihrer hiesigen
Agentur die Stadt verlassen . Ein Teil desselben
soll umgekommen sein. Einer ihrer Angestellten
hat 300 Im zu Pferd zurückgelegt und berichtet ,
daß etwa 200 000 Menschen obdachlos seien, die
untere Stadt vollständig zerstört und die Zahl
der Getöteten unberechenbar sei. Auch in Pal -
cahuano und Conception in der Provinz Palca
wurden Erdstöße verspürt . Der Schaden ist be¬
deutend . Nur wenig Ausländer haben ihr Leben
eiugebüßt .

Verschiede « »» .
— Bei der Taufe des Kaiserenkels

wird als Vertreter des Kaisers Franz Josef
der Erzherzog Karl Stephan in Berlin an¬
wesend sein. Er wird ein eigenhändiges
Schreiben des Kaisers Franz Josef nebst einem
Geschenk überbringen .

— Anläßlich des Besuches der französtschen
Aerzte in Berlin ist ein provisorisches Komitee
für internationale ärztliche Studienreisen ge¬
bildet worden . Schritte zur definitiven Bildung
eines solchen Komitees sollen getan werden .

— Der dritte Stenographentag der
Schule Stolze - Schrey wird demnächst in Ham¬
burg stattfinden .

— In Weimar wird am 2 . S ptember
die Feier der Grundsteinlegung eines Gedenk¬
steins aus Anlaß des 100 jährigen Gedächt¬
nisses der Schlacht bei Jena erfolgen .

— Die Restaurateure in Plauen i. V . haben
beschlossen , jeden Bieraufschlog der Akrien -
broueret strikte abzulehnen .

— Mit der Gesundheit des Sultan -
steht es tatsächlich doch nicht so ganz zweifellos .
Auf das Ersuchen einiger diplomatischer Misst¬
onschefs um eine Audienz nach dem Selamlik
vom letzten Freitag hatte man im Mdiz za
verstehen gegeben, daß , obwohl der Sultan voll¬
kommen wiederhergestellt sei , man doch nicht
wisse, ob er Audienzen erteilen dürfe . UebrigcnS
werde man in Bezug hierauf noch telegraphisch
Nachricht geben. Ein telegraphisches Aviso kam
dann aber nicht und so unterließen es die be¬
treffenden Persönlichkeiten , dem Selamlik beizu¬
wohnen .

— Ein neues Königreich . Europa
wird anscheinend in kurzem ein n ues König¬
reich haben . Der König von Dänemark trägt
sich mit der Absicht, in der nächsten Zeit seinem
Titel den eines Königs von Island htnzuzufügeu .
In Wirklichkeit war er auch bisher schon König ,
aber er führte in di - ser Eigenschaft keinen be¬
sonderen Titel . Die Insel wird von einem Gou -
verneur verwaltet und hat in Kopenhagen eine»
eigenen Minister . Jetzt haben die Isländer den
Wunsch geäußert , die Bande , die sie mit dem
König von Dänemark verbinden , enger za
knüpfen , und der König har , gerührt von dieser
Ergebenheit , sich damit einverstanden erklärt ,
sich die Krone von Island aufs Haupt zu setzen.
Das neue Königreich wird übrigens die Merk¬
würdigkeit ausweisen , der einzige europäische
Staat ohne Armee zu sein , da das Fürstentum
Monaco und selbst die Republik San Marino
sich eines Heeres rühmen können . Allein die
Isländer werden zu Land und zu Wasser ohne
jede Wehr sein.

AMtsverkLrrdigttrrgsbistt für ders AMtsSezirk Drrrlach .

Amtliche Bekanntmachungen.
Vergebung von Tiefbauarbeiten .
Anläßlich des Bahnhofumbaues Durlach haben wir als

1 . Baulos die Arbeiten für die Verlegung der Pfinz und des Klein¬
baches , sowie für die Erstellung des Steinbaues dreier Brücken im
öffentlichen Wettbewerbe zu vergeben .

Die Arbeiten bestehen im wesentlichen in :
19000 cdm Erdarbeiten ,
12 400 gm Böschungsandeckung ,

1100 cbm Beton ,
1380 cbm Bruchsteinmauerwerk ,

70 cbm Quader ,
4 900 gm Böschungspflaster .

Pläne und Bedingnisheft sind auf unserm Geschäftszimmer
Auerstr . 11 einzusehen . Daselbst werden auch die Angebotsformulare
unentgeltlich abgegeben . Angebote müssen spätestens bis zum Er -
vssnungstermin Montag de « 16 . September 1906 , vorm . 11 Uhr ,
verschlossen , portofrei mit der Aufschrift „Bahnhosumbau Durlach "

versehen , bei uns eingereicht werden .
Zuschlagsfrist 4 Wochen .
Durlach den 20 . August 1906 .

Gr . Bahnbaninspektion .

Privat - Auzeigm.
Kut möbl . Ammer

in schöner Lage sofort zu vermieten .
Lu erfragen bei der Exped . d . Bl .

Gut möbliertes Zimmer
ist sofort oder später zu vermieten

Hauptstraße 76 », 3 St
Ein anständiger Arbeiter kann

Mohnnng erhalten
Auerstraße S, 1 . St . l.

Mer Arbeiter
können Kost nnd Mohnnng er¬
halten

Lerrenstraße 33 im Laden.
Schöne 4 Zimmerwohnung ,

з . Stock , mit Küche , Keller , Speicher
и. Wasserleitung Seboldstraße 18 ;
ebenso eine 2 Zimmerwohnung
mit Küche , Keller und Speicher
Laumstraße 23, Htrh . 2 . St , aus
1 . Oktober zu vermieten .

Lammstr . 23 .

8«! oiöblierles Zimmer
in neuem Hause Ecke Tnrm -
berg - und SchiUerstraße mit
freier Aussicht sofort oder später
billig zu vermieten .

Näheres 4 . Stock rechts ._
Auf 1 . Oktober oder früher zu

vermieten Hauptstraße 32 I ,
Löwenapotheke : 1 Wohnung
zu 8 Zimmer » , Speisekammer ,
Bad , Balkon und reich !. Zubehör ;
1 Wohnung zu 4 Zimmer » und
Zubehör . Die 2 Wohnungen können
zu einer vereinigt werden ._

Wohnung ?« iknniktku
mit Z Zimmern , Küche, Keller und
Speicher auf 1 . Oktober . Zu er¬
fragen im Laden

_ Herrenstratze 33 .
Ein anständiger Arbeiter kann

Kost nnd Wohnung erhalten
_ Kelterstraße 28 .

2 Kanarienvögel
sind entflogen . Abzugeben

Ktrchstratze 7, 3 . St .

fiebt loksjer Itzeöirinsl- Lognso
Lus äer kosten loksjsi - eognsc -Si-simei -ei , 6 . m . u. U . loksj .

kester Oognse fUr Kranke . >n Krsnkenkäusern ürrtliok empkoklen .
LrtiÄtlie !, in Orix.-klLscds/i L 1 . 70 inK teure/ - !<ei : « x . bi -.

Xetmtstl-L-se 2, vroxerie « . Hiiei » » » » . velikitt . -llsus « . tlorvuttv .
Depot Kr DnrlLvk vnä Dwzeb. : Lg. fr . 8ck« eigsrt, vurlscli , lelepdon 09 .

Wegen Versetzung ist eine schöne
Parterre -Wohnung mit 4 Zimmern
und Zugehör sofort oder später
zu vermieten . Näheres

Grötzingerstratze 33 II
Wohnung von 4 Zimmern , Balkon ,

Bad , Gas , Garten uno allem Zu¬
gehör sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres

Turmbergstraße 2S , 2 St

2 Mlie 2-zimmttmhimM
mit allem Zubehör sind zu ver¬
mieten

Hasthaus zum Waldhorn , Aue .

, Birrr LKirschbaum
Stämme,

stehend oder gefällt , werden an¬
gekauft von

Karl Aumöerlß,

Königsbach .

Dich Ntrstkigernug .
WZ Wegen Aufgabe der

Landwirtschaft ver¬
steigert das Freiherrlich

von St . Andresche Rentamt Königs¬
bach am

Areitag de» 24. August 1906 ,
vormittags 9 Uhr :

11 Milchkühe und
1 Kalbin .

Zusammenkunft im Schloßhof
beim Rindviehstall ._

«««« Mark
auf gute 2 . Hypotheke
mit guter Extra - Bürg¬
schaft per sofort oder
1 Oktober gesucht . Gefl .
Offerten unter Chiffre

I -. v . an die Exp . d . Bl . erbeten .
Durlach , Karlsruher Allee 11 .

zum Kräftigen der Glieder kauft
man äußerst billig in der

ÄIWV57 Pk7kk
lisupk8lr . 16 . ' 1elep >wn76

M . Auskunft über die zu
nehmenden Mengen wird gerne
erteilt .

Wegen Platzmangel
2 vollst . Betten , 1 Bücherschrank ,
1 groß . Wirtschaftsschrank , 1 alter¬
tümliche , über 100 Jahre alte Uhr
billig zu verkaufen

Grötzingerstratze 19, 3 . Stock .

^ Zesclir
am veLken

Mädchen - Gesuch .
Suche ein anständiges , sauberes

Mädchen bei guter Behandlung für
Küche und zum Servieren .
G. Meier , Restauration Schlößle.

-'epris -M «
empfiehlt billigst

Oskar
Ksftiefercrrrt ,

Hauptstraße 10 — Telephon 37.



bvang . Jungfrauerrvereiu
der

Hnstav -Adotf -Stiftnng i » Anrkach .
Die verehrt . Mitglieder werden

auf Mittwoch de « 22 . August ,
nachmittags 2 Uhr , in das Lokal
der Frauenarbeitschule hiedurch
eingeladen zur Besprechung über
Verteilung der Arbeit an der Abend¬
mahlsdecke für Palmbach ; der
Wichtigkeit des Gegenstandes wegen
wird um möglichst zahlreiche Be¬
teiligung gebeten .

Der Borstand .

MsilgMIW "
— sängt Tausende in einer Nacht —

Zu benutzen in
Wohn - uud Schlafzimmern ,

Werandeu .Harten -u .H' arLaillagen
Zu haben per Stück SO H bei

k . l-LugZisr, Lainmstr. 23 .

Heute abend frische

Mer- «. KriedermSrrtr.
Gasthaus zum goldenen Löwen.

Coäes - Anzeige.
Freunden und Bekannten die traurige

Mitteilung , daß es Gott dem Allmächtigen
gefallen hat , unfern lieben Gatten , Vater ,
Großvater , Bruder und Schwager

«FvilLLLS DviU ,
Metzgermeister .

im Alter von 62 ^ Jahren heute morgen
10 ^ Uhr in die ewige Heimat abzurufen .

Durlach den 21 . August 1906 .

Die tvauernöerr Kinterkliebenerr .
Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag 3 Uhr statt .
Sollte jemand beim Ansagen vergessen worden sein , so

diene dies als Einladung .

!k

I Xunst- und Xmistge « erbs-I.ottorio »US
4n >sss des 80 . kiedurtskestes 8. X. N
des ürosskerrogs v . Süden und dei
Seidenen SoebreN des Krossksrrogs

pssres .
II . 8opte »» k>erIS <Xk

4282 Neviiw« har u. U . uns .
INsl - k O O O G

1 . ^ R .

4279 °
-:7 !^ . 4OOOO !

- I -XtO
u . 282 mit 80^ MS/okIdaro 6e« inno,
velede in 2 Liolumgon Lusxelost werden

l II 0o8o I » X ., Porto u. rists"
f Nlr dsiäe Liekungeu so pkx.

sfül » i - snilui - l' lsvkstt
UN » Lsnkvndsu

Lk « !, ». » « « . <»Nto !>«t , ISO« , l

6 s ! (! sofort !
« Kr Nimtliob« 3918 gsniime mit 90^>

L/l . L « « O «

i z u»nxt- NF-
i » . 8»v . r »r .
ItD llitupt-

I I.i8ttz L0 ?k. SLtrLkI »MpLeLIt ä«s 6«n«r»I-0e>>it
El Lt^asskurg i. k .,I
zs » illln Ul tot , längste . 10? g

Zum sofortigen Eintritt ein
solider fleißiger

Istut 8 vl »« r
gesucht

WaN « amtliche Aekältere i hier .

Tüchtige solldr

Jörck MMsmn Atz»«
eines größeren Rsstbeftan - es in Manufaktur - Waren offeriere auf
kurze Zeit , solange Vorrat reicht , folgendermaßen :

kssiv in Hieieiei ' s - oAsi , per Meter von 1 Mk . an .
8ekünLSNLeugs gute , waschechte Qual . , 120 breit von 62 H an .
ttennlienAsnsils „ „ „ „ 36 „ „
SsttjsvixLnslo « « 43
8e «« es >ttunv „ „ „ „ „ 44 „ „
Sslii - sug « „ .. „ „ „ „ 50 „

Wegen Aufgabe werden nachstehende Artikel zum Ankaufspreis
abgegeben : Korsetts , Schweizer Stickereien , fertige Ilnterröcke .

Großes Lager m Vettbarcheat Md Vettsedem . . .
FossL DLvkrs, Keltrrkraße 35.

8 Das Beste vom Besten

„ tzmn

"

Vollständiger Ersatz für Natnrbutter
bcinr Backen « nd Tischen .

Cngros - Lager und Versand
bei

HU « Us ° ! s , Lm ' lsrulitz ,
Lidellplaß . Uelephon 495 .

In Durlach zu haben bei :
Aonrad Hohler , Räuchles Nachf.
Rudolf Zauber, Hauptstraße .
Withelnr Strobel , Pfinzstraße.
Aarl Schaber , Wilhelmstraße .

für Bauarbeit sofort gesucht .
Ebenso ei « tüchtiger , zuver¬
lässiger

MadeWreiner ,
der ans Kuuststeinmodelle
selbständig arbeiten kann .

LelvunLeLsi '
,

Baugeschäft ,
LlrrLtrnKSir

«M

« V

Alle Sorten erst-
Kkassige Ruhr -, Saar - ,
u . belgische Kohle »,
Stein - u . Braun -

kohlenbrikets , Gaskoks u. Brechkoks ,
groö u . zerkleinert , buchene Meiler - u.
Retortenholzkohlen

- Kr sr»«rl>rs»il nnü Mvztrie -
liefert fuhren - und waggonweise zu jetzt billigem
Sommerpreise

S4. MZ-I IVKrr . KihIkWsMlz . ,
Ouik-lsvl, , Telexhon 1176, Asnlsnuk « ,

I- sirimsln . 32 . Äontor Degenfeldstr. 13.
k<S . Saarflammnutz II ^ liefere bei 30 Ztr . Abnahme

franco vors Haus gegen Kasse a Ztr . 1 Mk . 10 Pfg . für
Hausbrand .

cn

-8S

Z

st ea .

1V guterhaltene , weingrüne

Ipan . Avtwein- Fäster
6VS —76 V Liter haltend , sind billig zu verkaufen .

Adler - Drogerie L^o^or.
8 l !-6 U - 8 i !-0 k ,

5 Zentner , zu kaufen gesucht
Ettlingerstraße 77 .

Konrortritnoi'
mit Zubehör billig zu verkaufen

Friedrichstraße 11 , 4 St

Danksagung.
Für die vielen

Beweise herz¬
licher Teilnahme
bei dem Hin¬
scheiden meines
lieben Gatten ,
unseres unver -
geßlichenSohnes ,

Bruders und Schwagers
Ludwig Karl Kämmerer,

für die vielen Blumenspenden ,
die ehrenvolleLeichenbeglsitung ,
insbesondere seitens der frei¬
willigen Feuerwehr , des Turn¬
vereins , seiner Mitarbeiter ,
sowie für die trostreiche Grab¬
rede des Herrn Dekan Meyer
sprechen wir unfern verbind¬
lichsten Dank aus .

Durlach , 22 . Aug . 1906 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Danksagung.
Für die vielen Beweise

Teilnahme bei
uns betroffenen

j ! schmerzlichen Verluste
sprechen wir auf diesem
Wege unfern tiefgefühlten

MW »Dank aus .
Durlach , 20 . Aug . 1906 .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Babette Krahl Wtw . u . Kinder .

1 Viertel , ist zu
verkaufen . Zu

erfragen Hauptstraße 58 .

Streu - Stroh.
10 Zentner , zu kaufen gesucht
_ Kirchstratze 12 .

Zm Mali- mi> Uliiizbiigelii
in und außer dem Hause empfiehlt sich

Frau
_ Seboldstraße 5 II ._

Stadt Dnrlach .
StMdesRuchs - .Auszüge,.

Getzere » r
11 . Aug. : Erich Wilhelm , Vat . Theodor

Josef Karl. Vcrnickler .
14. . Paul Alfred, Vat . Paul Richard

Otto Scharf , Vize - Wacht¬
meister .

15. , Friederike Julie , Vat . Julius
Christian Widmami , Stadt¬
gärtner.

19. „ Gustav , Vat . Karl Gustav-
Bischofbcrger, Holzarbeiter.

20 . . Elise Martha Hedwig , Vat.
Johann Göttlich Heinrich
Wilhelm Stöhr , Maschinen¬
schlosser.

Eheschltetznngr
18. Aug. : Josef Bernhard Buchmüller von.

Ravensburg (Wrttbg.), Ma¬
schinenschlosser, und Christine
Wilhelmine Kunzmann Wtb.
geb. Heidt von Duckach .

18. » Joses Bohnert von Forst, Amt
Bruchsal, Fabrikarbeiter, und-
Elisabeth Nenninger von
Neudenau, Amt Mosbach.

18. „ Karl Hermann Stolz von Canth
( Preußen) , Weißgerber, und-
Saroline Frey von Ober¬
sontheim (Wrttbg.).

18. » Karl August Müller von Mann¬
heim , Kausmann, und Bar¬
bara Katharina Senftleber
von Neckargerach , Amt
Eberbach .

18. . Karl Friedrich Widmann von
Horrheim ( Wrttbg ), Schnei¬
dermeister , und Luise Mag¬
dalena Kayser von Durlach.
Gestorben r

17. Aug. : Ludwig Karl Kämmerer , Fabrik¬
arbeiter, Ehemann, 26 !i I . a.

17. . Friedrich Ernst Krahl , Fabrik¬
arbeiter, Ehemann, 41 )! I -

19 . . Karl Friedrich, Vat . Gustav
Adolf Hurm, Fabrikarbeiter.

_ 9 Wochen alt ._
Ledaktivu. Druckna» Äerin- von A. Dust , vurlstch.
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